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Menschen mit Demenz zeigen kognitive, emotionale sowie physische 

Einschränkungen und entwickeln oft Probleme in der Kommunikation.  

Die Therapie und Pflege Demenzerkrankter ist kosten- und zeitintensiv. Seit 

längerer Zeit wird der Einsatz sozialer Roboter in diesem Bereich diskutiert. Was 

ist beim Einsatz dieser Technologie zu beachten? Wie reagieren Betroffene? Zum 

Produkt „joy for all“ liegen kaum Untersuchungen vor.  

In einer deskriptiven Beobachtungsstudie wurden sieben Demenzerkrankte 

beobachtet und acht Pflegepersonen interviewt. Es zeigte sich, dass auffälliges 

Verhalten mit Robotertieren reduziert und Kommunikation und Interaktion sowie 

Wohlbefinden gesteigert werden konnte.  

Die Erfahrungen der Pflegepersonen unterstreichen die gemachten 

Beobachtungen.  

Weitere Informationen finden Sie hier: https://www.fh-

gesundheitsberufe.at/forschung/einsatz-von-robotertieren-bei-menschen-mit-

demenz/  
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